
Grüne sollen Anzeigen zurückziehen  
 
(Bonn, Düsseldorf, 29.10.2014) Der Bundesverband Bürgerinitiativen Umweltschutz (BBU) 
solidarisiert sich mit Umweltschützerinnen und Umweltschützern, die am Donnerstag, 30. 
Oktober 2014, in Düsseldorf vor dem Amtsgericht einen Prozesstermin haben. Der 
Gerichtstermin beginnt um 11.00 Uhr. (Sitzungssaal 1.113 Amtsgericht Düsseldorf, 
Werdener Straße 1).  
 
Zum Hintergrund: Im Rahmen der Aktionstage des „Klimacamps im Rheinland 2013“ 
besetzten Klimaaktivistinnen und Klimaaktivisten das Landesbüro von Bündnis 90/Die 
Grünen in Düsseldorf. Die friedliche Besetzung hatte das Ziel, die Grünen an ihre 
klimapolitischen Zusagen zu erinnern und die Öffentlichkeit auf die Widersprüche zwischen 
diesen Versprechen und dem tatsächlichen Handeln der Grünen in NRW hinzuweisen. 
Dies betraf insbesondere die Rolle der Grünen beim Kraftwerksneubau Datteln IV. Nach 
etwa zwei Stunden wurde das Büro von der Polizei geräumt. Die Grünen hatten 
Strafantrag wegen Hausfriedensbruch gestellt. 
 
Gegen die Betroffenen liegen nun Strafbefehle mit Geldstrafen in der Höhe von jeweils 670 
Euro vor.  
 
Der BBU sieht gerade in NRW dringenden umweltpolitischen Handlungsbedarf. "Die 
Grünen sollten die Proteste gegen die Kohle- und Atompolitik zwischen Rhein und Weser 
bestmöglich unterstützen. Als Teil der Landesregierung haben sie dabei einen enormen 
Handlungsspielraum", bilanziert BBU-Vorstandsmitglied Udo Buchholz. 
 
Der Bundesverband Bürgerinitiativen Umweltschutz solidarisiert sich mit den Zielen der 
Angeklagten und fordert die Grünen auf, die Anzeigen zurückzuziehen. 
 
Quelle und weitere Informationen:  
http://www.ausgeco2hlt.de, https://www.facebook.com/gruenenbesetzerinnen 
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Engagement unterstützen 

Zur Finanzierung seines vielfältigen Engagements bittet der BBU um Spenden aus den 
Reihen der Bevölkerung. Spendenkonto: BBU, Sparkasse Bonn, BLZ 37050198, 
Kontonummer: 19002666 (IBAN: DE62370501980019002666, SWIFT-BIC: COLSDE33).  

Informationen über den BBU und seine Aktivitäten gibt es im Internet unter  
www.bbu-online.de; telefonisch unter 0228-214032. Die Facebook-Adresse lautet 
www.facebook.com/BBU72. Postanschrift: BBU, Prinz-Albert-Str. 55, 53113 Bonn.  
 
Der BBU ist der Dachverband zahlreicher Bürgerinitiativen, Umweltverbände und 
Einzelmitglieder. Er wurde 1972 gegründet und hat seinen Sitz in Bonn. Weitere 
Umweltgruppen, Aktionsbündnisse und engagierte Privatpersonen sind aufgerufen, dem 
BBU beizutreten um die themenübergreifende Vernetzung der Umweltschutzbewegung zu 
verstärken. Der BBU engagiert sich u. a. für menschen- und umweltfreundliche 
Verkehrskonzepte, für den sofortigen und weltweiten Atomausstieg, gegen die gefährliche 
CO2-Endlagerung, gegen Fracking und für umweltfreundliche Energiequellen. 
 


